
 
 
 

Weihnachten mit unseren Fanclubs 
 
 
 
Wieder einmal bot es sich zur Weihnachtszeit gemeinsam mit den Fanclubs von Eintracht Frankfurt zu 
feiern und einen Nachmittag zu einem Besonderen werden zu lassen. Nach dem großen Erfolg der 
Fanclub-Weihnachtsfeier aus dem vergangenen Jahr musste die Fanbetreuung unserer Eintracht 
nicht lange überlegen um zum Entschluss zu kommen, auch dieses Mal wieder eine große Feier in der 
Business-Lounge zu organisieren.  
 
Hat sich das Konzept »Fantreff – die Eintracht kommt!« nun schon etabliert, stellt die Weihnachtsfeier 
nochmal ein besonderes Highlight der Saison dar. Und neben dem eigentlichen Fest gab es bei dieser 
Feier noch einen weiteren Anlass, mit den Fans und Freunden unserer Eintracht 
zusammenzukommen: Rudi Köhler wurde offiziell von den Verantwortlichen und den vielen 
Wegbegleitern seiner Karriere als Fanbeauftragter verabschiedet.  
 
Die Zahl der Gäste musste auch in diesem Jahr begrenzt werden. Dank der erneuten großen 
Unterstützung der Stadion Frankfurt Management GmbH (SFM) und dem Stadion-Caterer Aramark, 
ohne die diese Weihnachtsfeier nicht möglich gewesen wäre, konnte am Sonntag nach dem 
Auswärtsspiel in Köln zur besten Zeit am Nachmittag die Business Lounge geöffnet werden.  
 

 
 
Hauptattraktion war natürlich das Erscheinen der gesamten Profimannschaft, welche sich nach 
offizieller Begrüßung durch Rudolf Köhler, Vorstandsmitglied Klaus Lötzbeier sowie Michael Skibbe 
und Chris unter die Fans mischte. Trotz des großen Andrangs entstand eine sehr familiäre 
Atmosphäre. Gleichzeitig sorgte die Verabschiedung von Rudi Köhler für einen sehr emotionalen 
Moment und stellte mit den lauten Beifallsbekundungen für seine geleistete Arbeit unter Beweis, dass 
„Eintracht“ gelebt wird.  
 



 
 
Ein weihnachtliches Zusammentreffen dieser Art hat sich nach diesem zweiten Mal als wiederholt 
erfolgreich erwiesen. Die Resonanz bei allen Fans und Spielern war erneut sehr positiv. In der feierlich 
dekorierten Business Lounge fehlte es an diesem Sonntag an nichts. Es gab kostenlos ein leckeres 
Buffet, sowie allerhand Getränke zu fanfreundlichen Preisen, woran Aramark dank der tollen 
Unterstützung maßgeblichen Beitrag leisten konnte. Auf der Terrasse vor der Business Lounge waren 
wieder mehrere Weihnachtsbuden aufgebaut, die nicht nur für Heißgetränke, sondern auch für die 
Präsentation der Tombolapreise und vor allem für die einzelnen Stände des Museums und des „Fan 
geht vor“-Magazins genutzt werden konnten. Neben dem obligatorischen Weihnachtsmann, der die 
kleinen Eintrachtler mit Nüssen, Mandarinen und Schokoriegeln versorgte, konnte die Fanbetreuung 
zum ersten Mal auf die DJs der Bembelbar zurückgreifen, die den Nachmittag gewohnt gekonnt mit 
einer bunten Musikmischung beschallten. Langweile konnte an einem so besonderen Adventssonntag 
also weder bei den Fans, noch bei den Organisatoren aufkommen.  
 

 



 
Der Erlös der Getränke und des Losverkaufs wird wieder komplett einem sozialen Zweck zugeführt, 
der noch nicht festgelegt ist. Fest steht jedoch, dass der Gesamterlös erneut einer regionalen 
Einrichtung zu Gute kommen wird. Diese schöne Tatsache bleibt auch weiterhin fester Bestandteil der 
großen Fanclub-Weihnachtsfeier.  
 

 
 
Alle Organisatoren und vor allem die Fanbetreuung unserer Eintracht blicken mit voller Zufriedenheit 
auf diese zweite EFC-Weihnachtsfeier zurück und darauf, dass es erneut gelungen ist, in „Eintracht“ 
die Weihnachtszeit zu feiern.  


